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ZUKUNFTSFORUM Staatsregierung, Ar-
beitgeber und Beschäftigtenvertreter haben 
ein Papier für die Autoindustrie unterschrie-
ben. Was die beteiligten Metaller dazu sagen.

Sie kamen mit Plakaten und Trom-
peten: 1300 Beschäftigte sowie 
solidarische Allgäuer haben am 
30. November vor der  Konzernzen-
trale in Heidenheim deutlich 
gemacht, dass sie das Werk von 

Voith in Sonthofen nicht kampflos 
aufgeben werden. Angeführt von 
ohrenbetäubendem Kuhschellen-
geläut und einer Kapelle bliesen 
die Allgäuer Metallerinnen und 
Metaller den Voith-Chefs in Würt-
temberg den Marsch. Obwohl das 
Turbogetriebe-Werk in Sonthofen 
wirtschaftlich erfolgreich ist, will 
Voith es schließen und für noch 
höhere Profite die Zukunft von 520 
Beschäftigten gefährden. Die  
IG Metall Allgäu kündigte einen 
»langen Winter des Widerstands« 
an.

Den Marsch 
geblasen

Mario Gutmann, Betriebsratsvorsitzender  
Bosch Bamberg

Markus Wansch, stellvertretender Vor-
sitzender Gesamtbetriebsrat MAN Truck & Bus

Norbert Lenhard, Vorsitzender Gesamt- und  
Konzernbetriebsrat Schaeffler Technologies 

Wir brauchen handfeste Hilfen im Wandel

Nur ein Anfang 

Die Vereinbarung darf kein Papier für die Politik bleiben. Für Bosch Bamberg 
haben wir als Betriebsrat jetzt eine Zukunftsvereinbarung bis 2026 für unse-

ren Standort und Investitionen in die Brennstoffzelle 
durchgesetzt. Dieser Beschäftigungsschub braucht 
aber, dass der Staat auch die Infrastruktur für alterna-
tive Antriebe fördert, sich technologieoffen verhält. 
Und die Beschäftigten brauchen handfeste Hilfen im 
Wandel. Neue Produkte und die Digitalisierung ver-
langen Qualifizierungsmöglichkeiten für alle Beschäf-
tigten: von Ungelernten bis zu hoch Qualifizierten. 

Es ist richtig und wichtig, dass bei die-
sem Wandel alle an einem Tisch sitzen: 
Politik, Arbeitgeber und wir. Aber ein ge -
meinsames Papier kann nur der Anfang 
sein, nicht der Abschluss. Mit den Unter-
schriften beginnt erst die Arbeit für eine 
gute Zukunft der Beschäftigten.

Sicherheit in unsicheren Zeiten
Die Erklärung bestärkt uns im Einsatz für die Kollegen im technologischen 
Wandel. Wir wollen Sicherheit in unsicheren Zeiten durch Schutz vor betriebs-

bedingter Kündigung, marktfähige Produkte, um den 
Beschäftigten eine Perspektive zu geben. Wir glau-
ben, dass auf dieser Grundlage Betroffene bereit sind, 
die Veränderungen am Arbeitsplatz aktiv mitzugestal-
ten und auch bereit sind, Engagement in die Qualifi-
zierung einzubringen. Allein betrieblich sind unsere 
Ziele nicht zu erreichen. Wir brauchen einen regiona-
len Dialog von Unternehmen, Politik, Betriebsräten, 
IG Metall, Hochschule und anderen Akteuren.

Vertrag 
for Future 

Voith-Beschäftigte beim grenzen -
losen Protest in Württemberg
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Peter Mosch, Vorsitzender  
Gesamtbetriebsrat Audi

Lorenz Pfau, Vorsitzender  
Gesamtbetriebsrat Continental 

Oliver Moll, Betriebsratsvorsitzender 
ZF Friedrichshafen, Schweinfurt

Konjunktur, strukturelle Brüche und 
kapitalistische Optimierung fordern 
aktuell die Zulieferindustrie heraus. Die 
strukturellen Brüche sind Teil der drin-
gend anstehenden Bewältigung des Kli-
mawandels. Die Unternehmen müssen 
deshalb mit Beschäftigungsgarantien, 
Qualifizierung und fortschrittlichen Arbeitszeit- und 
Entlohnungs- sowie Gesundheitsmanagementsyste-
men für Sicherheit im notwendigen Wandel sorgen. 
Die Vereinbarung stärkt dabei die Kooperation von 
Region, Betrieb und Wissenschaft.

Das Zukunftsforum Automobil muss mit Leben erfüllt werden. Das heißt: Die 
Entwicklung und Förderung neuer Technologien muss einhergehen mit einer 

mit- und selbst bestimmten Transformation der 
bayerischen Au to mobilindustrie. Der ökologische 
Umbau der Mobilität scheitert ohne soziale und 
gesellschaftspolitische Nachhaltigkeit. Für uns ist 
klar: Betriebliche Zukunftsvereinbarungen zur 
Sicherung der Standorte und Arbeitsplätze müssen 
ebenso unterstützt werden wie die gezielte Weiter-
bildung und Qualifizierung der Belegschaften.

Arbeitsplätze sichern, Qualifizierung fördern

Die Vereinbarung 
lenkt den Blick

Das verspricht die Vereinbarung 

Das »Bayerische Sonderprogramm für die Fahrzeugin-
dustrie«  verspricht, dass die Unternehmen technolo-
gieoffen direkte und indirekte Unterstützung wie 
Forschungs- und Infrastrukturförderung im Um-
bruch erhalten. Die Zahl der Arbeitsplätze soll 
gesichert und die Beschäftigten sollen qualifi-
ziert werden.  »Niemand soll bei der Transfor-
mation verlieren«, heißt es im Vereinbarungs-
text.

E-Mobilität, Digitalisierung, 
Wirtschaftskrise, Handelskon-
flikte, Industrie 4.0 ergeben 
zusammen eine explosive 
Mischung für die Automobil- 
und Zulieferindustrie. Für uns 
Betriebsräte bei Continental 
bedeutet das: Über alle Ent-
wicklungen und Auswirkun-
gen informiert bleiben, Qualifi-
zierung und Beschäf tigungs- 
sicherung in den Vordergrund 
unserer Arbeit stellen und 
frühzeitig mit dem Arbeitgeber 
in die Diskussion für geeignete 
Maßnahmen gehen. Die Ver-
einbarung des Zu kunfts forums 
hilft uns dabei und lenkt den 
Blick der Politik auf diese wich-
tigen Themen für den Standort 
Bayern und Deutschland.

Stärkt uns bei  
Herausforderungen 

In der Hand der Politik Minister -
präsident Markus Söder mit der  

Vereinbarung des »Zukunfsforums  
Automobil« 
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ASCHAFFENBURG 

Ende 2019 wurden die Jubilare 
der IG Metall Aschaffenburg 
für langjährige Mitgliedschaft 
geehrt.  
 
Im Einzelnen wurden geehrt für 

70 Jahre IG Metall: 6 Kolle-▸
ginnen und Kollegen 
60 Jahre IG Metall: 28 Kolle-▸
ginnen und Kollegen 
50 Jahre IG Metall: 59 Kolle-▸
ginnen und Kollegen 
40 Jahre IG Metall: 144 Kol-▸
leginnen und Kollegen 
25 Jahre IG Metall: 163 Kolle-▸
ginnen und Kollegen 

In Aschaffenburg ehrte der ehe-
malige Bezirksleiter Jürgen 
Wechsler die Jubilare und ver-
wies auf die Erfolge in der Ver-
gangenheit. In Lohr hielt der 
ehemalige Erste Bevollmäch-
tigte Herbert Reitz die Laudatio. 
Beide betonten den Zusammen-
halt und die Solidarität, die in 
der Vergangenheit zum Erfolg 

beitrugen und die auch zukünf-
tig wichtig sein werden. Der ak-
tuelle Wandel in der Arbeits-
welt in Verbindung mit den 

technologischen und klimati-
schen Veränderungen erfor-
dern eine starke Gemeinschaft 
vieler IG Metall-Mitglieder.

Seit 29. Mai 2019 ist die IG Me-
tall in Tarifvertragsverhand-
lungen für einen gemeinsamen 
Manteltarifvertrag, der auch 
Angestellte einschließt. Außer-
dem werden für die knapp 1700 
Beschäftigten in den Werken 
von Joyson in Aschaffenburg 
die Gehälter und Löhne gere-
gelt. Zur Verhandlungsauf-
nahme haben sich Beschäf-
tigte an zwei großen 
Warnstreiks vor den Toren im 
Werk Schweinheim beteiligt.  

In der jetzigen Textierung 
streiten sich die Verhand-

lungspartner um eine nicht 
unwesentliche Tarifvertragsre-
gelung: den besonderen Kün-
digungsschutz für ältere Ar-
beitnehmer.  

Zwischen IG Metall-Mit-
gliedern und Verhandlungs-
kommission fand ein ständi-
ger Austausch statt. Dem 
Joyson-Management wurde 
von der IG Metall angekün-
digt, dass es ohne vollumfäng-
liche Einigung bis zum Jahres-
ende zu weiteren intensiveren 
Arbeitsniederlegungen kom-
men wird.

Jubilarehrung  
in Aschaffenburg und Lohr 

Tarifvertrag bei Joyson 
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Jubilarehrung in Aschaffenburg

Jubilarehrung in Lohr  

TERMINE 
OJA-Sitzung ■
Aschaffenburg 
15. Januar, 16.30 Uhr 

 
VL-Ausschuss-Sitzung ■
23. Januar, 17.30 Uhr 

 
Tarifkonferenz ■
30. Januar, 17.30 Uhr 
Stadthalle Aschaffenburg 
Diskussion der Tarifforderung 
für die Tarifrunde  
Metall und Elektro 2020 

 
VL-Ausschuss-Sitzung ■
18. Februar, 17.30 Uhr 

 
OJA-Sitzung ■
19. Februar, 16.30 Uhr 
Bildungszentrum Lohr 

Konstituierende  
Delegiertenversammlung 

Am 15. Februar findet die 
konstituierende Delegier-
tenversammlung in Aschaf-
fenburg statt. Die IG Me-
tall-Mitglieder haben im 
November und Dezember 
in 13 Wahlkreisen ihre 90 
Delegierten gewählt.  
Diese Delegierten bilden 
das höchste Organ auf der 
örtlichen Ebene und kom-
men in jedem Quartal zu 
einer Delegiertenversamm-
lung zusammen. Sie ent-
scheiden über wichtige 
 politische Fragen der Ge-
schäftsstelle und wählen in 
der konstituierenden Sit-
zung außerdem den Orts-
vorstand und die beiden 
Geschäftsführer. 
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AUGSBURG 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
wir laden Dich zur Mitgliederversammlung in den jeweiligen Wahlbezirk 
recht herzlich ein. Beachte: Bist Du in Beschäftigung, gilt der »Sitz der 
Firma« als Orientierung für Deinen Wahlbezirk. Für alle anderen Mitglieder 
ist der Wohnort das Kriterium für den persönlichen Wahlbezirk. Wir freuen 
uns, Dich bei einer der Mitgliederversammlungen begrüßen zu dürfen. 
Dein Team der IG Metall Augsburg 

 
Tagesordnung 

Eröffnung und Begrüßung ▸
Informationen zur konstituierenden Delegiertenversammlung,  ▸
Wahl und Aufgaben der Delegierten und evtl. Frauenmandaten 
Wahl einer Wahlkommission ▸
Wahl der Delegierten und stellvertretenden Delegierten ▸
Vorschläge an die konstituierende Delegiertenversammlung ▸
Bericht über die Arbeit der IG Metall Augsburg in den letzten vier Jahren ▸
Diskussion zu den Vorschlägen, Verschiedenes und Schlusswort ▸

 
Mit freundlichen Grüßen 
Michael Leppek Angela Steinecker 
Erster Bevollmächtigter Zweite Bevollmächtigte 

Neuwahl des »Parlaments« 
Bis Ende Februar 2020 werden die Delegierten für die Delegierten-
versammlung der IG Metall Augsburg in vielen betrieblichen und 
sechs überbetrieblichen Wahlversammlungen neu gewählt. 
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WAHLTERMINE 
Wahlbezirk ■
Klein- und Mittelbetriebe 
Augsburg 
Betriebe: AAC-Albert Sigg, ABB, 
Amann Söhne, AMServ, ATOS, 
Autefa, Autohaus Augsburg, Bald-
win, Bardusch, BBS Bay. Beweh-
rungsstahl, Bosch Ampack, Bosch 
Sicherheits systeme, Böwe Systec, 
Brunnhuber, Columbus McKinnon, 
Columbus-Treppen, Dematic, 
 Dierig, E+L Elektroanlagen, Eberle 
J. N. & Cie., ELCO, Elis, EPT Augs-
burg, Erhardt+Leimer, Exela, 
ExOne, Faun Umwelttechnik, 
FLSmidth Pfister, Fluhr Displays, 
FHP, Fujitsu, FE Intellig., Georg 
Haas, HLS Ingenieur büro, Honold 
Lts, Hosokawa, Jäcklin, Kanne-
giesser, Kone, Kontron, 
Kühne&Nagel, LEDVANCE, LED-
VANCE DC, Ludwig Leuchten, MAN 
Truck&Bus, Metso, MT Aerospace, 
MTU Onsite Energy, NCR, Osram 
Smü, Otis, RTS Service Solutions, 
Schöffel, Schwaba GmbH, Seal 
Concept, Siemens AG NL, Sortimo, 
Wagner Klimatechnik 
Postleitzahlen: 86150 –86608, 
86760–86829, 86900–86999, 
87000–89406, 89447–89999, 
86830–86899 (inklusive Schü-
ler und Studierende) 

Datum: 21. Januar 2020,  –
16.30 Uhr 
Ort: IG Metall Augsburg, 
 Sitzungszimmer,  
Am Katzenstadel 34,  
86152 Augsburg 

 
Wahlbezirk ■
Senioren und Erwerbslose 
Augsburg 

Datum: 18. Februar 2020, –
14.00 Uhr 
Ort: Gasthof Neuer Hubertushof, 
Hubertusplatz 2 
Augsburg

 
 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

 

WAHLTERMINE 
Wahlbezirk ■
Dillingen/Lauingen 
Betriebe: Gartner, Grünbeck, LMV, 
Röhm 
Postleitzahlen: 89407–89446 
(inklusive Schüler und Studie-
rende) 

Datum: 16. Januar 2020,  –
17.00 Uhr 
Ort: Gaststätte Eichwald -
stuben,  
Georg-Schmid-Ring 45,  
89407 Dillingen an der Donau  

 
Wahlbezirk  ■
Donau/Lech/Jura 
Betriebe: Andrew Wireless, 
 Aumüller Aumatic, Bühler,  
DA-HER, Grenzebach, Karger,  
Krämer, LSV, Müscha, Thyssen-
Krupp Aerospace 
Postleitzahlen: 86609–86649 
(inklusive Schüler und Studie-
rende) 

Datum: 21. Januar 2020,  –
17.00 Uhr 
Ort: Restaurant Alexander – 
VSC Stauferstuben,  
Neudegger Allee 1,  
86609 Donauwörth 

 
Wahlbezirk Ries ■
Betriebe: Esterline, Güdel, Hän-
chen, HS Eletronik Systeme, Jeld-
Wen, Kiel, KGM, Lessmann, Lila 
Logistik,  Matulka, RoodMicrotec, 
 Strenesse 
Postleitzahlen: 86650–86759 
(inklusive Schüler und Studie-
rende) 

Datum: 22. Januar 2020,  –
17.30 Uhr 
Ort: DGB Jugendheim  
Nörd lingen,  
Nürnberger Str. 1,  
86720 Nördlingen 

 
Wahlbezirk ■
Senioren und Erwerbslose 
Nebenstellen 

Datum: 20. Februar 2020, –
14.00 Uhr 
Ort: Café Hummel,  
Bahnhofstr. 22,  
86609 Donauwörth

Zu Delegierten können nur Mitglie-
der mit mindestens zwölfmonatiger 
ununterbrochener Gewerkschafts-
zugehörigkeit und satzungsgemä-
ßer Beitragsleistung während dieser 
Zeit gewählt werden. Wahlberech-
tigt sind nur Mitglieder mit mindes-
tens dreimonatiger ununterbroche-
ner Gewerkschaftszugehörigkeit. 

Die Einladung zu den Wahlde-
legiertenkonferenzen der betrieb-

lichen Wahlkreise (alle größeren 
Betriebe, die auf dieser Seite nicht 
aufgeführt werden) erfolgen durch 
betriebliche Aushänge. 

Du weißt nicht, zu welchem 
Wahlbezirk Du gehörst? Informa-
tionen erhältst Du bei der IG Me-
tall Augsburg, Friederike Schäfer, 
unter Telefon 0821 720 89-12 oder 
per E-Mail an  

 friederike.schaefer@igmetall.de.

Hinweise zur Organisationswahl 
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WAHLBEZIRK A  
BETRIEBE 2020

■ ﻿ ﻿Bosch 
21. Februar, 15.30 Uhr 
Kantine (Werk I/II)

■ FTE-Valeo 
15. Februar, 10 Uhr 
Gewerkschaftsheim,  
Gleusdorfer Straße 23

■ Schaeffler Höchstadt 
17. Februar, 13 Uhr 
Ausbildungswerkstatt

■ Schaeffler Hirschaid 
19. Februar, 13 Uhr 
Versammlungsraum des 
 Betriebsrats

■  Kennametal 
5. Februar, 14.30 Uhr 
Kantine Werk Ebermannstadt

■ Wieland 
6. Februar, 15 Uhr 
Bistumshaus St. Otto

■  Albea 
11 . Februar, 13 Uhr 
Sitzungsraum des Betriebsrats

■ Waasner 
21. Januar, 12.30 Uhr 
Kantine Werk Nord

■ Brose 
19. Februar, 14.30 Uhr 
Restaurant Kalamata, Hallstadt

■ Grupo Antolin 
23. Januar, 14 Uhr 
IG Metall-Konferenzraum

■ IMO 
29. Januar, 14 Uhr 
Gasthof zur Sonne, Lonnerstadt

■ MB Leicht 
7. Februar, 15.30 Uhr 
IG Metall-Konferenzraum

■ Trench 
3. Februar, 13 Uhr 
Firmenbesprechungsraum

■ FTE-Valeo PAS 
10. Februar, 14 Uhr 
Werkskantine

■ XXXLutz Neubert Hirschaid 
3. Februar, 16.30 Uhr 
IG Metall-Konferenzraum

■ Weiss 
6. Februar, 14.30 Uhr 
Gaststätte Hartleb, Maroldsweisach

■ Ideal Automotive 
18. Februar, 13 Uhr 
IG Metall-Konferenzraum

■ Auto Scholz 
4. Februar, 18.30 Uhr 
IG Metall-Konferenzraum

■ OFA 
4. Februar, 13.30 Uhr 
Großer Firmenbesprechungsraum

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
wir laden Euch recht herzlich zu den Mitgliederversammlungen in den 
einzelnen Wahlbezirken ein. Laut Satzung stehen die Organisations-
wahlen an. Gemäß § 15 Ziffer 6 können nur Mitglieder mit mindestens 
zwölfmonatiger, ununterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit und 
satzungsgemäßer Beitragsleistung während dieser Zeit gewählt werden. 
Wählen darf, wer drei Monate der IG Metall angehört. Frauen sind ge-
mäß ihres Mitgliedsanteils in der Geschäftsstelle zu wählen. Die Dele-
gierten der zukünftigen Delegiertenversammlung sind das Parlament 
der Geschäftsstelle. Sie entscheiden über alle örtlichen Gewerkschafts-
angelegenheiten.

Tagesordnung:

▸ Eröffnung und Begrüßung
▸ Information der IG Metall
▸ Konstituierung der Wahlversammlung
▸ Wahl der Delegierten für die Delegiertenversammlung  

Wahlperiode 202 bis 2023 (siehe Hinweise oben)
▸ Verschiedenes 

Matthias Gebhardt  Martin Feder
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter

WAHLBEZIRK B
■ 5.2.2020, 16.30 Uhr,  

IG Metall-Konferenzraum 
Alle weiteren Betriebe der GS, die 
nicht unter Wahlbezirk A aufge-
führt sind, sowie alle Einzelzahler 
aus den Bereichen Textil und Be-
kleidung, Kraftfahrzeugtechni-
ker,Holz und Kunststoff, Installa-
teur und Heizungsbau, Elektro-
technik, Metallbau, Handwerk, In-
formationstechniker, Karosserie- 
und Fahrzeugbau, Orgel- und Har-
moniumbau, Orthopädietechnik, 
Klempner und Zahntechniker in 
einer gemeinsamen Wahlver-
sammlung.

WAHLBEZIRK C
■ 19.2.2020, 14.30 Uhr,  

AWO Bamberg 
Nichtbetriebliche Mitglieder, vor 
allem Rentner/Senioren, Erwerbs-
lose, Schüler & Studenten in  
einer gemeinsamen Wahlver-
sammlung.

TERMINE
■ Vertrauenskörperleitung 

 Ausschuss 
13.1 . , 16.30 Uhr 

■ Senioren Veranstaltung 
19.2. , 15 Uhr: Das Betreuungs-
recht für Senioren – Konflikte und 
aktuelle Rechtslage 
AWO Bamberg

■ Ortsfrauenausschuss 
﻿21 .1 . , 16 Uhr 

■ Erweiterte  
Ortsvorstandssitzung 
28.1. , 15.30 Uhr 
mit Beschlussfassung 
Forderung Tarifrunde M+E 

Sitzungen finden grundsätzlich im 
Konferenzraum der IG Metall, Star-
kenfeldstraße 21 in Bamberg, statt.
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ERLANGEN

Knapp 30 Kolleginnen und 
Kollegen sind der Einladung 
der Geschäftsstelle Erlangen 
zur Informationsveranstaltung 
über die Seniorenarbeit ge-
folgt. Viele waren das erste Mal 
dabei. Die IG Metall freut sich 
über die gute Resonanz. Peter 
Römer, Vorsitzender der Erlan-
ger IG Metall-Senioren, ging 
ausführlich auf die Arbeit und 

Themen der  Senioren ein. 
Nach seinen Ausführungen 
gab es einige Nachfragen und 
Diskussionen. 

Die IG Metall Erlangen 
hofft, mit dieser Veranstaltung 
Interesse geweckt zu haben 
und dass sich die Kolleginnen 
und Kollegen zukünftig an den 
Veranstaltungen der Senioren 
beteiligen und mitwirken.

Die Tarifempfehlung aus Er-
langen soll am Mittwoch,  
29. Januar, auf der ersten Dele-
giertenversammlung erfolgen. 
Eine Empfehlung zur Diskus-
sion liegt nach heutigem Stand 
noch nicht vor. In der Januar 
Tarifkommissionssitzung sol-
len dazu weitere Informatio-
nen folgen. Diese werden an 
die Metall- und Elektro-Be-
triebe für ihre interne Diskus-
sion weitergegeben. Derzeit 
könnte die wirtschaftliche Si-
tuation der Betriebe nicht un-

terschiedlicher sein. Betriebe 
die von der Automobilindus-
trie abhängig sind, stehen in 
einem großen Spannungsfeld. 
Dort stehen Themen der Be-
schäftigungssicherung im Vor-
dergrund. 

Um die Tarifaktionen für 
Erlangen gut und effektiv vor-
zubereiten, wird sich die Ge-
schäftsstelle im März mit Ver-
trauensleuten und Ortsvor- 
stand zusammen setzen und 
den Plan für die kommende 
Tarifrunde erarbeiten.

Senioren werben für 
mehr Beteiligung  

Vorbereitung Tarifrunde 2020 
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Peter Römer, Vorsitzender  
IG Metall-Senioren Erlangen

Delegiertenversammlung im Saal der IG Metall  Erlangen

Nikolaustag  
bei Valeo 

Kerstin Bradl und Sonja 
Meyer aus dem Betriebsrat 
Valeo Siemens haben die 
Beschäftigten am Nikolaus-
tag besucht. 
 

 

TERMINE 
Geschäftsstelle 

Delegiertenversammlung ■
mit Tarifempfehlung 
29. Januar, 17 Uhr 
im Saal der IG Metall, Fried-
richstraße 7, Erlangen 
 
Werber  – Danke-Essen ■
19. Februar, 17 Uhr in der 
 Fischerei Oberle, Am Deckers-
weiher 24, Erlangen 
Einladung folgt im Januar! 

 
Jugend 

OJA Sitzungen ■
20. Januar, 17.30 Uhr, 
10. Februar, 17.30 Uhr 
2. März, 17.30 Uhr, 
jeweils in den Jugendräumen 
der IG Metall, Friedrichstraße 7, 
Erlangen 

 
Senioren 

Jahresrückblick und Film-■
nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen 
mit Gerlinde Popp, Senioren-
vorstand, 7. Januar, 14 Uhr 

 
OB Kandidaten stellen sich ■
vor 
mit allen von demokratischen 
Parteien aufgestellten OB-
Kandidaten, 4. Februar, 14 Uhr 

 
Mitgliederversammlung ■
mit Wahl der Delegierten, 
sowie des Seniorenvor-
stands 
11. Februar, 14 Uhr 
 
Kappennachmittag  ■
21. Februar, 14 Uhr, 
jeweils im Saal der IG Metall, 
Friedrichstraße 7, Erlangen

 

TERMINE 
Seminare ■
Interesse IG Metall  
Vertrauensmann/Vertrau-
ensfrau zu werden?“ –Ein 
Infor mationsseminar für  
interessierte Mitglieder 
der IG  Metall 
15. Januar, 16.30 Uhr 
18. Februar, 16.30 Uhr, 
jeweils im Saal der IG Metall, 
Friedrichstraße 7, Erlangen
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WESTMITTELFRANKEN

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
wir laden Dich zur Mitgliederver-
sammlung in den jeweiligen Wahl-
bezirk recht herzlich ein. 

Gewählt werden die Delegier-
ten der IG Metall Delegiertenver-
sammlung für die nächsten vier 
Jahre.  

Die Delegiertenversammlung 
ist das höchste beschlussfassende 
Gremium der Geschäftsstelle. Die 
Delegierten kommen viermal im 

Jahr zusammen, diskutieren die 
politische Ausrichtung der Arbeit 
vor Ort und fassen grundsätzliche 
Beschlüsse.  

Für die Geschäftsstelle West-
mittelfranken sind 69 Delegierte zu 
wählen, davon mindestens 21 
Frauen. Alle Mitglieder aus Betrie-
ben, in denen keine betrieblichen 
Wahlen stattfinden und alle ande-
ren Mitglieder nehmen an der Mit-
gliederversammlung teil, in der sie 

ihren Wohnsitz haben. Jedes Mit-
glied kann nur an einer Versamm-
lung teilnehmen. Wählbar ist, wer 
zwölf Monate Mitglied der IG Me-
tall ist. Wählen darf, wer drei Mo-
nate der IG Metall angehört.  

Die Einladungen zu den be-
trieblichen Mitgliederversamm-
lungen (Wahlbezirk 1 bis 23, je 
nach  Betrieb) werden im Be-
trieb ausgehängt und im News-
letter veröffentlicht. 

Die Delegiertenversammlung  ▸
Die Delegiertenversammlung ist 
das höchste Gremium der Ge-
schäftsstelle. Sie ist das beschluss-
fassende Organ der Geschäftsstelle 
und tagt mindestens viermal im 
Jahr. Die Delegiertenversammlung 
wählt die Bevollmächtigten und 
die Kassiererin oder den Kassierer 
sowie die Beisitzer in den Ortsvor-
stand. Auch die Mitglieder der Ta-
rifkommissionen und die Delegier-
ten für die Bezirkskonferenz 
werden hier gewählt.   

Mitgliedergruppen  ▸
Frauen, Jugend, Migranten, Ange-
stellte, Handwerk, Senioren und 
Erwerbslose können Ausschüsse 
bilden, um ihre Interessen besser 
zu vertreten. In der Regel werden 
diese Ausschüsse auf der Delegier-
tenversammlung gebildet. 

Ortsvorstand  ▸
Der Ortsvorstand besteht aus den 
Bevollmächtigten und der Kassie-
rerin oder dem Kassierer sowie den 
Beisitzern im Ortsvorstand (ehren-
amtliche Kolleginnen und Kolle-
gen). Der Ortsvorstand vertritt die 
Geschäftsstelle nach innen und 
nach außen, sowohl gegenüber 
den Mitgliedern als auch gegen-
über Dritten. Er leitet die Ge-
schäftsstelle und tagt einmal im 
Monat. 

Unser »Parlament« wird neu gewählt 
Die Delegierten für die Delegiertenversammlung der IG Metall-Geschäftsstelle Westmittelfranken 
werden in 27 Wahlversammlungen neu gewählt. 

In folgende örtliche Gremien kannst Du Dich wählen lassen 
oder in ihnen mitarbeiten: 
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WAHLTERMINE 
 

Wahlbezirk 24  ■
Bereich Ansbach-Dinkelsbühl 
10. März 2020, 17 Uhr, 
IG Metall Westmittelfranken, 
Bahnhofsplatz 13,  
91522 Ansbach 

 
Wahlbezirk 25 ■
Bereich Fürth 
17. März 2020, 17 Uhr, 
»Land in Sonne«,  
Erlanger Straße 131,  
90765 Fürth 

 
Wahlbezirk 26 ■
Bereich Bad Windsheim/ 
Neustadt-Aisch 
12. März 2020, 17 Uhr‚ 
»Zum Birnbaum«,  
Knörrgasse 5, 
91438 Bad Windsheim 

 
Wahlbezirk 27 ■
Bereich Rothenburg  
7. März 2020, 11 Uhr‚ 
»Zum Ochsen«,  
Galgengasse 26, 
91541 Rothenburg 

 
Du weißt nicht, zu welchem Wahl -
bezirk Du gehörst?  
Informationen dazu geben Dir die 
Kolleginnen und Kollegen aus der  
Geschäftsstelle gern unter Telefon 
0981 466 19 80.  

 
 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Tagesordnung 
Eröffnung und Begrüßung ▸
Bericht der Geschäftsstelle ▸
Diskussion ▸
Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten ▸
für die Legislaturperiode 2020 bis 2023 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Klaus-Dieter Winnerlein Bianka Möller 
Erster Bevollmächtigter Zweite Bevollmächtigte
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Jörg Schlagbauer: Perspekti-
ve für Beschäftigte erreicht
 »In schwierigen Zeiten des 
Umbruchs und der Transfor-
mation konnten wir mit der 
Grundsatzvereinbarung ›Au-
di.Zukunft‹ unseren Beschäf-
tigten eine langfristige Per-
spektive und Sicherheit geben. 

Den Wandel stemmen wir 
nur gemeinsam mit starken 
Betriebsräten und einer star-
ken IG Metall in den Betrieben. 
Denn sie sind der Garant dafür, 
dass die Transformation von 
den Arbeitgebern nicht nur da-
zu genutzt wird, Profite zu ma-
ximieren, sondern damit aus 
dem technischen auch ein so-
zialer Fortschritt werden 
kann«, sagte Jörg Schlagbauer, 
Vorsitzender des IG Metall-Ver-
trauenskörpers und stellvertre-
tender Betriebsratsvorsitzen-
der bei Audi Ingolstadt.

Peter Mosch: Handeln im 
Sinne der Beschäftigten
 »Jetzt wartet noch viel Arbeit 
auf uns, um die Grundsatzver-
einbarung ›Audi.Zukunft‹ in 
Betriebsvereinbarungen zu 
gießen. Ich bin mir sicher, dass 
Audi Betriebsrat und IG Metall 
auch das im Sinne unserer 
 Beschäftigten gestalten wer-

den«, so Peter Mosch, Gesamt-
betriebsratsvorsitzender von 
Audi.

Bernhard Stiedl, Erster Be-
vollmächtigter der IG Metall 
Ingolstadt: Gute Lösung
»Mit Blick auf die schwierige 
Situation in der Automobilin-
dustrie muss man sagen, dass 
wir bei Audi eine sehr gute 
 Lösung gefunden haben. 

Der Betriebsrat hat gut ver-
handelt. Das Ergebnis ist so-
wohl für die Beschäftigten als 
auch für die Zukunft von Audi 
in Ingolstadt ein Erfolg. Keiner 
muss in den nächsten zehn Jah-
ren um seinen Arbeitsplatz bei 
Audi bangen. Das ist ein hohes 
Gut in einer turbulenten Zeit. 

Die Transformation stellt 
eine Zäsur für die Automobil-
industrie dar. Die IG Metall 
kämpft dafür, dass die Auswir-
kungen für die Betroffenen so 
gering wie möglich bleiben.«
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Audi stellt Weichen für die Zukunft
Grundsatzvereinbarung »Audi.Zukunft« besiegelt

Vor ziemlich genau zwei Jah-
ren konnten IG Metall und der 
Audi Betriebsrat auf der vor-
weihnachtlichen Betriebsver-
sammlung eine Beschäfti-
gungssicherung für alle Audia-
nerinnen und Audianer bis 
2025 verkünden. 

Nun, zwei Jahre später, 
vereinbarte – nach langen und 
schwierigen Verhandlungen – 
der Audi-Gesamtbetriebsrat 
mit dem Unternehmen Ende 
November 2019 eine »Grund-
satzvereinbarung Audi.Zu-
kunft«.

Arbeitsplatzsicherheit In der 
Übereinkunft sind betriebsbe-
dingte Kündigungen bis zum 
31. Dezember 2029 ausge-
schlossen. Darüber hinaus ent-
stehen neue Arbeitsplätze in 
Zukunftsfeldern in Ingolstadt 
und Neckarsulm. Die Audi Er-
folgsbeteiligung bleibt unver-
ändert auf hohem Niveau er-
halten. 

Fit für die Zukunft Das war 
aber noch nicht alles. Beide 
deutschen Werke sollen für die 
E-Mobilität eingerüstet wer-
den, zuerst Ingolstadt, an-
schließend Neckarsulm. 

Wichtig für die Betriebsrä-
te war, die Festschreibung ei-
nes »Flex-Vorhalts« für beide 
Standorte. 

Das heißt, wenn die Nach-
frage nach E-Modellen in In-
golstadt oder konventionellen 
Antrieben in Neckarsulm hö-
her oder niedriger ausfällt, 
dann besteht die Möglichkeit 
zwischen den Standorten mit 
einer sogenannten Modell-
Drehscheibe zu reagieren, und 
so die Risiken für Beschäfti-
gung an den Standorten zu mi-
nimieren. 

Der Kompromiss zum Ab-
bau von Beschäftigten sieht 
ausschließlich sozial verträgli-
che Maßnahmen – wie Alters-
teilzeitregelungen oder ein 
noch zu schaffendes Vorruhe-
standsprogramm – vor. 

Jörg Schlagbauer, Vorsitzender des IG Metall-Vertrauenskörpers und 
stellvertretender Betriebsratsvorsitzender bei Audi Ingolstadt

﻿Peter Mosch, Gesamtbetriebsratsvorsitzender von Audi

﻿Bernhard Stiedl, Erster Bevoll-
mächtigter IG Metall Ingolstadt
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LANDSHUT

Auf sehr großes Interesse – vor al-
lem auch bei jüngeren Kolleginnen 
und Kollegen – stieß der Praxistag 
der IG Metall Landshut: »Rente – 
gesund erreichen!« 

Mit 151 Betriebsräten und 
Schwerbehindertenvertretungen 
aus 25 von der Geschäftsstelle 
Landshut betreuten Betrieben hat 
die IG Metall Landshut erneut ge-
zeigt, dass auch gesellschaftspoliti-
sche Themen die Menschen berüh-
ren und hoher Informationsbe- darf 
besteht. Hochkarätige Referenten, 
wie das Vorstandsmitglied der IG 
Metall, Dr. Hans-Jürgen Urban, die 
Landesvorsitzende der Bayern SPD, 
Natascha Kohnen, Claudia Kurth 
von der Deutschen Rentenversiche-
rung, Ute Opritescu, Bezirksjuristin 

der IG Metall Bayern, und der Vor-
sitzende des DGB Niederbayern, 
Andreas Schmal, standen mit 
hochinformativen Referaten und 
Antworten rund um das Thema 
Rente zur Verfügung. Theo Meisin-
ger, Gewerkschaftssekretär der IG 
Metall, der die Veranstaltung mo-
derierte, führte aus, dass es das Ziel 
sein müsse, die Menschen bis zum 
Rentenalter gesund zu erhalten. 

Praxistag der IG Metall Landshut: 
»Rente – gesund erreichen!« 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
wir laden Dich herzlich zu der jeweiligen Nebenstellenversammlung der IG Metall Landshut ein. Laut unserer 
Satzung stehen Organisationswahlen an. Das bedeutet, dass insgesamt 135 Delegierte aus den einzelnen Ne-
benstellen zu wählen sind, welche durch ihre Wahl das Amt als Delegierte/Delegierter in der Delegiertenver-
sammlung der IG Metall Landshut inne haben. Diese 135 Delegierten bilden zukünftig das Parlament der  
IG Metall Landshut. Sie entscheiden über alle örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten und tragen entschei-
dend zur erfolgreichen Arbeit vor Ort bei. Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen 
darf, wer drei Monate der IG Metall angehört. Frauen sind gemäß ihres Mitgliederanteils zu wählen. 

 
Tagesordnung 

Eröffnung und Begrüßung ▸
Aktuelles zur Tarifrunde 2020 ▸
Mitreden. Mitentscheiden. Mitgestalten  ▸
Organisationswahlen 2020–2023   
Wahl einer Wahlkommission ▸
Wahl der Nebenstellenleitung ▸
Wahl der Delegierten für die Periode 2020–2023 ▸
Wahl der Ersatz-Delegierten für die Periode 2020–2023 ▸
Verschiedenes ▸

 
Mit freundlichen Grüßen 
Robert Grashei Rudi Gallenberger 
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter 

Organisationswahl 2020–2023 
Von Januar bis April werden die Delegierten für die Delegiertenversammlung der IG Metall-
 Geschäftsstelle Landshut in neun regionalen Nebenstellenversammlungen gewählt. 
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WAHLTERMINE 
Nebenstelle Dingolfing ■

Samstag, 25. April 2020, –
10 Uhr in der Stadthalle Dingol-
fing, Dr.-Josef-Hastreiter-Str. 2, 
84130 Dingolfing 

Nebenstelle Freising ■
Dienstag, 18. Februar 2020, –
18 Uhr im Gasthof Grüner Hof, 
Erdinger Straße 42,  
85356 Freising-Lerchenfeld 

Nebenstelle Landau/ ■
Arnstorf/Eggenfelden –
Donnerstag, 6. Februar 2020, 
18 Uhr im Gasthaus Stegmüller, 
Peter-Huber-Straße 10,  
94424 Arnstorf /Rupperts -
kirchen 

Nebenstelle Landshut ■
Donnerstag, 19. März 2020, –
17 Uhr in der Ergoldinger 
 Stuben, Am Sportpark 1, 
84030 Ergolding 

Nebenstelle Mainburg / ■
 Rottenburg/Schierling 

Donnerstag, 12. März 2020  –
17 Uhr in der Stadthalle Main-
burg, Griesplatz 1,  
84048 Mainburg 

Nebenstelle Marklkofen ■
Donnerstag, 5. März 2020,  –
16 Uhr im Gasthaus Zur Post, 
Steinberger Berg 2,  
94419 Reisbach-Griesbach 

Nebenstelle Moosburg ■
Dienstag, 10. März 2020  –
18 Uhr im Gasthof Zur Länd, 
Lände 1,  
85368 Moosburg 

Nebenstelle Taufkirchen ■
Donnerstag, 13. Februar 2020,  –
16.30 Uhr im Restaurant La 
Barca, Am Wasserschloss 1, 
84416 Taufkirchen an der Vils 

Nebenstelle Vilsbiburg ■
Dienstag, 4. Februar 2020,  –
18 Uhr in der Kolpinggast-
stätte »Zum G’sellnhaus«,  
Pfarrbrückenweg 1,  
84137 Vilsbiburg 

 
Du weißt nicht, zu welcher Neben-
stelle Du gehörst?  
Informationen hierzu erhältst Du 
 telefonisch unter 0871 143 40-0. 

Dabei sei der Blick auf die Arbeits-
bedingungen, die Arbeitsinhalte 
und die Arbeitsintensität zu rich-
ten. »Um dieses Ziel erreichen zu 
können, müsse auch seitens der Be-
triebsräte und Vertrauensleute der 
IG Metall aber vor allem durch ar-
beitnehmerfreundliche Gesetzge-
bung der Politik gegengesteuert 
werden«, so Meisinger in seinem 
Schlussplädoyer.   

Die Teilnehmer des Praxistages setzen ein Zeichen für eine gute Rente.

 
 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Lokalseite_01_02_2020_712_kk.qxp_Maske_1  16.12.19  19:54  Seite 30



MÜNCHEN30 metallzeitung | Januar/Februar 2020 

>IMPRESSUM 
Redaktion Horst Lischka (verantwortlich), Stefanie Krammer
Anschrift IG Metall München, Werinherstr. 79, Geb. 32a, 81541 München
Telefon 089 5144 11-0 | Fax 089 5144 11-50 

muenchen@igmetall.de | igmetall-muenchen.de

WAHLTERMINE

 ■ Senioren, Arbeitslose, 
 Einzelzahler

 — wählen am 23.01.2020
 — um 10:30 Uhr
 — im Kolpinghaus 
Adolf-Kolping-Str. 1 
80336 München

 ■ Auszubildende, Studierende 
und Mitglieder des 
 Orts jugendausschusses

 — wählen am 06.02.2020
 — um 16:30 Uhr
 — im Gewerkschaftshaus  
Schwanthalerstr. 64 
80336 München

 ■ Wahlbezirk Textil

 — wählt am 23.01.2020
 — um 17:00 Uhr 
 — im Sitzungszimmer der  
IG Metall München  
Werinherstr. 79, Geb. 32 a 
82541 München

 ■ Handwerk, Aufzugsbau

 — wählt am 05.02.2020
 — um 17:00 Uhr
 — im Sitzungszimmer der  
IG Metall Bayern  
Werinherstr. 79, Geb. 32 a 
82541 München

 ■ Wahlbezirk IT/EDL 

 — wählt am 05.02.2020
 — um 17:00 Uhr 
 — im Sitzungszimmer der  
IG Metall München  
Werinherstr. 79, Geb. 32 a 
82541 München

WÄHL‘ MIT!

Die IG Metall ist eine durch und
durch basisdemokratische Organisa-
tion, bei der alle Ebenen direkt durch 
die Mitgliedschaft legitimiert sind.

Die Stimme jedes Mitglieds der
IG Metall wird gehört, gleich in 
 welchem Abschnitt des (Arbeits-) 
Lebens man sich gerade befindet. 

Kolleginnen und Kollegen in den 
Betrieben, deren Branchen links 
nicht aufgeführt sind, kommen direkt 
zu einer Mitgliederversammlung für 
die Betriebe ihrer Branche oder 
Region zusammen und bestimmen 
ihre Vertreterinnen und Vertreter. Die 
Einladung hierzu erfolgt gesondert 
im Betrieb.

Aus den gewählten Kolleginnen
und Kollegen aller Wahlkreise bildet 
sich dann die 188-köpfige Delegier-
tenversammlung.

Die Delegiertenversammlung ist das 
„Parlament“ der IG Metall München. 
Sie entscheidet über alle örtlichen 
Gewerkschaftsangelegenheiten und 
trägt entscheidend zur erfolgreichen 
Arbeit vor Ort bei. Sie wählt den 
Ortsvorstand und die Geschäftsfüh-
rung.

Wählbar ist, wer zwölf Monate Mit-
glied der IG Metall ist. Wählen darf,
wer drei Monate der IG Metall ange-
hört. Frauen sind gemäß ihres Mit-
gliedanteils zu wählen.

Neuwahl des »Parlaments«
Ende Januar / Anfang Februar werden die Delegierten für die 
 Delegiertenversammlung der IG Metall  München neu gewählt.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

die Mitglieder sind Herz und Zentrum der IG Metall und jedes Mitglied 
hat direkte Beteiligungsrechte in den Betrieben und der gesamten 
IG Metall. Auf betrieblicher Ebene oder in den umfassenden Wahlkrei-
sen für spezielle Gruppen der Mitgliedschaft kann sich von Anfang an 
jede Kollegin und jeder Kollege an den Neuwahlen der Delegierten be-
teiligen.

Bitte nehmt dieses Stimmrecht breit wahr, denn gerade ein starkes 
Mandat für die betrieblichen Vertreter ist wichtig, um weiterhin eine 
starke Stimme im Betrieb und in Tarifrunden zu sein.

Alle Kolleginnen und Kollegen, die nicht Mitglied einer der besonderen 
Personengruppen sind, werden in den nächsten Wochen zu einer be-
trieblichen Mitgliederversammlung eingeladen. In dieser werden die 
Delegierten zum »Parlament der Arbeit« der IG Metall München ge-
wählt. 

Wer sich nicht sicher ist, in welchem Wahlkreis er*sie stimmberechtigt
ist, kann dies jederzeit mit der IG Metall München unter
muenchen@igmetall.de abklären.

Eine IG Metall vor Ort, in der sich die Mitglieder
engagieren, wird auch zukünftig wachsen.

Mit freundlichen Grüßen,
Horst Lischka  
Erster Bevollmächtigter  

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNGEINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Jugend blickt zurück auf ein 
ereignisreiches Jahr 2019
WEIHNACHTSKONFERENZ  Die IG Metall Jugend Nürnberg feiert mit 50 Jugend- und  
Auszubildendenvertretern und -vertreterinnen ein erfolgreiches Jahr

WAHLTERMINE
■ Wahlkreis 26 – Senioren
﻿Für die Senioren (Rentnerinnen, 
Rentner und Vorruhestand) laden 
wir ein zur Wahlversammlung am:

– Donnerstag,13. Februar 2020
– Beginn: 15.30 Uhr
– zu wählen sind 29 Delegierte, 

davon 7 Frauen

■ Wahlkreis 23 – Nürnberg
﻿Für Nürnberger Betriebe mit weniger 
als 200 Mitgliedern, Arbeitslose und 
Einzelmitglieder, die nicht im Kreis 
Nürnberger Land wohnen,  laden wir 
ein zur Wahlversammlung am:

– Mittwoch, 5. Februar 2020
– Beginn: 16.30 Uhr
– zu wählen sind 32 Delegierte, 

davon 8 Frauen
 
Die Wahlversammlungen finden 
im Gewerkschaftshaus Nürn-
berg, Kornmarkt 5–7, 90402 
Nürnberg, Raum Burgblick  
(7. Stock) statt. 

■ Wahlkreis 25 – Handwerk
﻿ ﻿Für die Handwerksbetriebe mit 
 weniger als 200 Mitgliedern laden 
wir ein zur Wahlversammlung am:

– Mittwoch, 29. Januar 2020
– Beginn: 17.30 Uhr
– im Gewerkschaftshaus, Korn-

markt 5–7, 90402 Nürnberg,  
3. Stock – Besprechungsraum

– zu wählen sind 2 Delegierte. 

■ Wahlkreis 24 –  
Nürnberger-Land

﻿Für Betriebe im Nürnberger Land 
mit weniger als 200 Mitgliedern, 
 Arbeitslose und Einzelmitglieder, die 
im Kreis Nürnberger Land wohnen, 
laden wir ein zur Wahlversammlung 
am:

– Donnerstag, 6. Februar 2020
– Beginn: 16.30 Uhr
– Gasthaus Zur Linde 

Neuenkirchner Straße 6 
91207 Lauf a.d. Pegnitz

– zu wählen sind 6 Delegierte, 
davon 1 Frau 

﻿Du hast Fragen zu den Wahlen, dann 
wende Dich an das Team der  
Geschäftsstelle Nürnberg.

﻿Auf der diesjährigen Konferenz 
konnte der Ortsjugendausschuss 
(OJA) gemeinsam mit über 50 Ju-
gend- und Auszubildendenvertre-
tern und -vertreterinnen das Jahr 
2019 Revue passieren lassen, denn 
innerhalb der IG Metall Jugend ist 
viel passiert in einem Jahr. 

Unter anderem spielten der 
Kfz-Tarifabschluss, der Gewerk-
schaftstag und auch das Jahres-
thema des OJA »Erinnern heißt 
Kämpfen« eine große Rolle. Auch 
der Austausch untereinander kam 
nicht zu kurz. Die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen setzten sich mit 
den anstehenden Themen im Be-
trieb sowie mit Bildungsmaßnah-
men und Kampagnen auseinan-
der.

Der Ausblick auf 2020 zeigte, dass 
die IG Metall Jugend wieder viel 
vorhat: So wollen die jungen Me-
tallerinnen und Metaller in der Ta-
rifrunde der Metall- und Elektroin-
dustrie das Thema dual Studieren-

de einbringen und ihre neue Ju-
gendkampagne »Organ!ce« vo-
ranbringen.

Die IG Metall Jugend Nürnberg 
freut sich auf ein weiteres erfolgrei-
ches Jahr.

Neuwahl des Parlaments
﻿ Im Januar / Februar 2020 werden die Delegierten für die Delegiertenversammlung der IG Metall  
Geschäftsstelle in 22 betrieblichen und 4 regionalen Wahlversammlungen neu gewählt.

﻿Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden ein zur Mitgliederversammlung in den einzelnen Wahlkreisen. 
Laut Satzung stehen Organisationswahlen an. Wählbar ist, wer zwölf 
Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen darf, wer drei Monate der IG 
Metall angehört. Frauen sind gemäß ihres Mitgliederanteils in der Ge-
schäftsstelle zu wählen. Die Delegierten der zukünftigen Delegiertenver-
sammlung sind das Parlament der IG Metall Nürnberg. Sie entscheiden 
über alle örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten. 

Tagesordnung
▸ Eröffnung und Begrüßung
▸ Die Delegiertenversammlung der IG Metall Nürnberg
▸ Wahl der Wahlkommission
▸ Wahl der Delegierten für die Legislaturperiode 2020 bis 2023
▸ Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Weidemann  Rudi Lutz    
Erster Bevollmächtigter  Zweiter Bevollmächtigter    

Fo
to

: I
G 

M
et

al
l N

ür
nb

er
g

Lokalseite_01_02_2020_715_jm - Seite 1 16.12.2019 19:56



 

30 metallzeitung | Januar/Februar 2020

gesorgt. Ergebnis war ein 
rundum schöner und geselli-
ger Abend.

Auf der Internetseite der IG 
Metall Regensburg stehen vie-
le Bilder zum Herunterladen 
zur Verfügung. Nochmals 
Glückwunsch an die Jubilare!

Mehr Bilder der Jubilare unter:
  igmetall-regensburg.de      
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Wir sind stolz auf unsere langjährigen Mitglieder, die bereits über 70 
Jahre der IG Metall die Treue halten. Danke!
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Jubilarehrung von  
über 150 Mitgliedern
BURGLENGENFELD Auch dieses Jahr fand zu Ehren der 
Jubilare und Jubilarinnen eine große Veranstaltung statt.

﻿Gut 300 Mitglieder, Funktionä-
re und Gäste fanden sich in der 
Stadthalle Burglengenfeld ein, 
um die Jubilare und Jubilarin-
nen der IG Metall Regensburg 
für ihre 25-, 40-, 50-, 60- und 
70-jährige Mitgliedschaft zu eh-
ren. Der Erste Bevollmächtigte 
Jürgen Scholz hob den langen 
und ereignisreichen Zeitraum 
hervor, den die Jubilare zusam-

men mit der IG Metall erlebt ha-
ben.

Jürgen Scholz, die Zweite 
Bevollmächtigte Olga Redda 
und Kassierer Rico Irmischer 
dankten den Jubilaren und Ju-
bilarinnen persönlich und 
überreichten ihnen Urkunden 
und Präsente.

Auch für das leibliche 
Wohl und eine gute Musik war 

TERMINE

Öffnungszeiten der 
 Geschäftsstelle
 
Die Geschäftsstelle der IG Metall 
Regensburg ist bis zum 7. Januar 
2020 geschlossen.

Die IG Metall bittet ihre Mitglie-
der darum, sich in dringenden 
Angelegenheiten wie Kündigung 
et cetera direkt an den DGB-
Rechtsschutz unter der Telefon-
nummer: 0941 603 78-0 zu 
wenden.

Die Stadthalle und der »Gabentisch« waren gut gefüllt.

Jubilare vor! Jürgen Scholz und 
Olga Redda gratulieren.

Wir gedenken unserem 
Freund und Kollegen

In diesem 
Jahr ist 
völlig 
überra-
schend 
und un-
verhofft 
unser 
Freund 
und Kolle-
ge Oliver Berner verstor-
ben.

Wir werden Dich sehr ver-
missen und stets in unse-
rem Herzen tragen!

 Oliver Berner †
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Alles Gute für das neue Jahr

Der Ortsvorstand und die Be-
schäftigten der IG Metall Re-
gensburg bedanken sich bei al-
len Mitgliedern und Aktiven 
für die Unterstützung und ihr 

Engagement. Gemeinsam ha-
ben wir viel erreicht.

Auch im neuen Jahr liegen vie-
le Herausforderungen vor uns: 
Die Veränderungen in der Ar-
beitswelt wollen wir gestalten, 
die Beschäftigung sichern und 
faire Arbeitsbedingungen und 
Tarifverträge durchsetzen.

Wir wünschen allen Mitglie-
dern und ihren Familien und 
Angehörigen ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches 
neues Jahr 2020!

Einen guten Rutsch!
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Organisationswahlen 2020 bis 2023
Nach dem Gewerkschaftstag in 
Nürnberg werden alle Wahläm-
ter innerhalb der IG Metall neu 
vergeben. Deshalb werden wir 
auch in Schweinfurt die Dele-
gierten, den Ortsvorstand und 
die Bevollmächtigten neu wäh-
len. 

Laut Satzung der IG Metall 
muss im ersten Halbjahr nach 
dem Inkrafttreten einer neuen 
Satzung der Ortsvorstand neu 
gewählt werden. Der Ortsvor-
stand wird in der Delegiertenver-
sammlung gewählt und besteht 
aus der oder dem Ersten und 
Zweiten Bevollmächtigten sowie 
13 Beisitzern. Die Amtszeit be-
trägt vier Jahre.

Das bedeutet, dass sich die 
IG Metall-Verantwortlichen dem 
Votum der Mitglieder stellen 
müssen und entsprechend bestä-
tigt oder gegebenenfalls auch ab-
gewählt werden können.

Die Aufgaben der Delegierten-
versammlung:
Die Delegiertenversammlung ist 
die wichtigste Einrichtung der 
Geschäftsstelle. Sie tagt in der 
Regel vier Mal im Jahr und trifft 
alle endgültigen Entscheidungen 
über die örtlichen Gewerk-
schaftsangelegenheiten im Rah-
men der Geschäftsstelle. Sie 
nimmt die Kassenberichte entge-
gen und beschließt die Entlas-
tung der Geschäftsführung.
Aber auch in politischen Angele-
genheiten spielt sie eine wichtige 
Rolle. Ob es um das Aufstellen 
der örtlichen Tarifforderung 
oder Aktionen der IG Metall vor 
Ort geht.

Die Delegiertenversamm-
lung ist sozusagen das »IG Me-
tall-Parlament«. Deshalb sollten 
in der Delegiertenversammlung 

Kolleginnen und Kollegen ver-
treten sein, die sich engagieren 
und sich für die Interessen der 
Mitglieder einsetzen. 

Wahlberechtigt sind alle 
Mitglieder der IG Metall 
Schweinfurt mit mindestens 
dreimonatiger Mitgliedschaft. 
Zur Wahl stellen können sich al-
le Mitglieder mit mindestens 
zwölfmonatiger Mitgliedschaft. 
In Schweinfurt sind 137 Mitglie-
der der Delegiertenversamm-
lung zu wählen. Darunter müs-
sen mindestens 20 Kolleginnen 
sein.

Wie wird die Delegiertenver-
sammlung gewählt?
Die Mitglieder der Delegierten-
versammlung werden direkt von 
den IG Metall-Mitgliedern ge-
wählt.

Die Wahl der Delegierten er-
folgt entweder in einer Mitglie-
derversammlung eines Betriebes 
(Wahlbereich A) oder in einer 
gemeinsamen Versammlung der 
Mitglieder kleinerer Betriebe so-
wie der keinem Betrieb zugeord-
nete Mitglieder (Wahlbereich B).

Im Wahlbereich »A« erfolgt 
die Wahl der Delegierten in ei-
ner Mitgliederversammlung, zu 
der alle wahlberechtigten Mit-
glieder des Wahlbereichs einge-

laden werden. Sie werden gebe-
ten, auf den Aushang im Betrieb 
zu achten.

Die gewählten Delegierten 
werden der Geschäftsstelle bis 
zum 30. März 2020 mitgeteilt. 
Der Ortsvorstand schlägt vor, 
welcher Betrieb zu welchem 
Wahlbereich gehört. 

Der Wahlbereich »B« umfasst 
folgende Betriebe und Bereiche:
Angermüller, ATU, Autozentra-
le Robert Kehm, Bechert, Ber-
ner, Bittorf & Co, Blaurock 
GmbH, DB Rent, EF Autocenter 
Gerolzhofen, Firner, FMS, Greb 
Haustechnik, Horton Europe, 
HST Steinhardt GmbH, IG Me-
tall-Geschäftsstelle Schweinfurt, 
Maintools Schweinfurt, MSB 
Schmitt, Novoceric, Opel Auto-
haus Löffler, Opti, Präzisionsku-
geln Eltmann, PrehKeyTec 
GmbH, Recticel Schlafkomfort, 
Rhönland-Gesundheitstechnik, 
Richter Textilservice, RST Stahl-
bau GmbH, Schlemmer GmbH, 
SIS Licht, SMS, Takata-Petri, 
TEMCO, Tepper Aufzüge, TOP 
Werbemittel, turbocut Jopp, 
Unicor, Veoneer, XXXLutz 
GmbH, XXXL Neubert, alle 
Schüler, Schülerinnen, Studen-
tinnen, Studenten, Arbeitslose, 
Rentner, Rentnerinnen und 

Mitglieder, die keinem Betrieb 
zugeordnet sind.

Bei der Wahl ist zu beachten:
﻿▸ Jedes Mitglied hat das Recht, 

Kandidatinnen und Kandi-
daten vorzuschlagen.

﻿▸ Die Wahl muss geheim sein.
﻿▸ Es muss sichergestellt sein, 

dass jedes Mitglied nur ein-
mal wählt.

﻿▸ Die Stimmenauszählung 
muss organisationsöffentlich 
sein.

Die IG Metall Schweinfurt 
bittet darum, zur Wahlversamm-
lung den Mitgliedsausweis mit-
zubringen. Fahrtkosten oder 
Verdienstausfall werden nicht er-
stattet. 

Die auf der Wahlversamm-
lung des Wahlbereiches »B« ge-
wählten Delegierten werden – 
ebenso wie alle anderen – frist- 
und formgerecht zur konstituie-
renden Delegiertenversamm-
lung am Montag, 11. Mai 2020, 
eingeladen.

WAHLTERMIN 
WAHLBEREICH B

MITTWOCH, 11. MÄRZ 2020
Die Veranstaltung beginnt um 16.30 
Uhr und findet im Saal des Natur-
freundehauses in der Friedrich-
Ebert-Straße 1 in 97421 Schweinfurt 
statt. 

Es ist folgende Tagesordnung 
vorgesehen:
■ 1. Eröffnung und Begrüßung
■ 2. Bericht über die Arbeit der 

letzten vier Jahre
■ Wahl einer Wahlkommission
■ 3. Wahl der 19 Delegierten, davon 

drei Frauen zur Delegiertenver-
sammlung

■ 4. Verschiedenes

Die neu gewählte Delegierten -
versammlung tritt am 
11. Mai 2020 
zur konstituierenden Sitzung 
 zusammen.

﻿EINLADUNG ZUR WAHL DER DELEGIERTEN FÜR DEN WAHLBEREICH »B« 
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WÜRZBURG

Für bis zu 70 Jahre Mitglied-
schaft in der IG Metall wurden 
im November 339 Jubilare ge-
ehrt. Werner Flierl, Erster Be-
vollmächtigter, sprach von 
Treue, Unterstützung und En-
gagement: »Ihr seid die Träger 
gewerkschaftlicher Kraft.« Zu-
sammen brachten es die Jubi-
lare auf 13 405 Jahre Mitglied-
schaft. Peter Stockerl (40 Jahre 
Mitglied), Gert Söhnlein, Ing-
rid Karches (beide 50 Jahre Mit-
glied) und Kollege Horst 
Schmitthenner, früheres Vor-
standsmitglied, erinnerten an 

ihre aktiven Zeiten in der  
IG Metall. Horst Schmitthenner 
reflektierte den Sozialabbau 
unter Kanzler Helmut Kohl und 
kritisierte den Rückbau des So-
zialstaats. Die Politik des So-
zialabbaus sei für den aktuel-
len Rechtsruck verantwortlich. 
Frieden und Antifaschismus 
seien die Voraussetzungen für 
echte Demokratie. Gert Söhn-
lein erwähnte die großen 
Streiks in der Stahlindustrie. 
»Solidarität macht uns stark«, 
so der ehemalige Würzburger 
DGB-Vorsitzende.

Gegen Wortbruch: Die Fehrer- 
Beschäftigten wollen Sicher-
heit und tariflich geregelte In-
vestitionszusagen fürs Kitzin-
ger Werk. Die Heißschaum- 
anlage, ein Kernstück der Pro-
duktion, soll so ausgerüstet 
werden, dass der Standort si-
cher bleibt.  

Im Würzburger Autohaus 
Spindler verhandelt die IG Me-
tall weiterhin für faire Löhne 

und eine passende Eingruppie-
rung. Maßstab dafür ist der 
Flächentarifvertrag im bayeri-
schen Kfz-Handwerk.  

Wenn die Spindler-Ge-
schäftsführung sich stur stellt, 
sind die Kolleginnen und Kol-
legen bereit, aktiv zu werden. 
Denn die Beschäftigten im Au-
tohaus Spindler wissen: Wer 
etwas bewegen will, muss sich 
rühren!

Die IG Metall Würzburg 
ehrte treue Mitglieder 
FESTAKT Einsatz und Treue – Träger gewerkschaftlicher Kraft 

Aktuelles bei Fehrer und Spindler 

 Unsere Vertreter beim  
Gewerkschaftstag  

Vom 6. bis 12. Oktober 2019 
tagte der Gewerkschaftstag 
der IG Metall in Nürnberg. 
Mit dabei aus Würzburg: 
Gerhard Pfaff (Frankenguss 
Kitzingen), Roland Golm 
(GEA Kitzingen), Melanie 
Liebler (Procter & Gamble 
Marktheidenfeld), Werner 
Flierl (Erster Bevollmäch-
tigter) und Arno Nüchter 
(GKN Bad Brückenau). 
Wichtiges Thema war die 
Mitbestimmung im indus-
triellen Wandel. 

Warema: 
Tarifbindung wirkt! 

Arbeit bleibt vor Ort, Warema 
investiert kräftig und neue 
Arbeitsplätze entstehen. Die 
IG Metall hat Regeln verabre-
det. Betriebsräte werden 
auch an den neuen Standor-
ten die Interessen der Beleg-
schaft vertreten. Und es gilt 
der IG Metall-Tarifvertrag – 
auch in den Bettinger Betrie-
ben. Wer vom Tarif profitie-
ren will, muss Mitglied sein. 
Nur IG Metall-Mitglieder ha-
ben Anspruch auf den Tarif! 
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70 Jahre in Treue zur IG Metall: Albert Oswald, Friedgar Öchsner, Rein-
hold Rügamer, Herrmann Kilian, Wilhelm Eyrich, Arnold Maag, Helmut 
Müller, Helmut Fährmann, Walter Rausch, Karl Jungbauer, Franz Kubo, 
Siegried Winheim, Heinz Gernert, Helmut Knorr, Daniel Henke und Willi 
Pfaff. Die Glückwünsche überbrachten Horst Schmitthenner, Werner 
Flierl und Norbert Zirnsak.

Für uns beim Gewerkschafts-
tag: Gerhard Pfaff, Roland 
Golm, Melanie Liebler, Werner 
Flierl und Arno Nüchter (v.l.)

Der Warema-Betriebsrat setzt 
sich für gute Arbeit ein. Im Bild: 
Alexander Thauer, Betriebs-
ratsvorsitzender (hinten, 2.v.l.) 

 
 

Kampfkraft stärken! 
Mitglieder aufnehmen! 

Prost Neujahr! 
Ein neues Jahr hat begon-
nen. Im Frühjahr streiten 
wir in der Metall- und Elek-
troindustrie für Verbesse-
rungen in unseren Tarifver-
trägen. Je mehr dabei 
mitmachen, desto erfolgrei-
cher ist die IG Metall. Auch 
im Tarifkampf 2020 spre-
chen wir Unorganisierte an 
und nehmen sie in die IG 
Metall auf. Allen Kollegin-
nen und Kollegen ein gutes 
und gesundes 2020. Prost 
Neujahr! 
 

 

TERMINE 2020 
Delegierte ■
17. März, 7. Juli, 22. Septem-
ber, 24. November, 
 Schützenhaus Eibelstadt, 
 Beginn 17 Uhr 

 
Vertrauensleute ■
27./28. März, 13./14. Novem-
ber, VK Wochenende, Lohr, 
Beginn 16 Uhr 

 
Jugend ■
Die Termine bitte in der 
 Geschäftsstelle erfragen.  

 
Frauen ■
Die Termine bitte in der 
 Geschäftsstelle erfragen. 

 
1. Mai ■
DGB Kundgebungen in Würz-
burg, Kitzingen, Bad Kissingen 
und Lohr – bitte Ankündigun-
gen in den regionalen Medien 
beachten 

 
Jubilare ■
30. Oktober, Jubilarehrung, 
Margaretenhalle 
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Organisationswahlen 2020–2023
Die Delegierten für die Delegiertenversammlung der IG Metall-Geschäftsstelle werden in vier 
 Wahlversammlungen neu gewählt.

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

nach dem 24. Ordentlichen Gewerkschaftstag und in Kraft setzen der neuen Satzung zum 1. Januar 2020 müs-
sen alle Wahlämter neu gewählt werden.

Wir laden Dich zur Mitgliederversammlung in den jeweiligen Wahlbezirk recht herzlich ein.

Gewählt werden die Delegierten der IG Metall-Delegiertenversammlung für die nächsten vier Jahre. Die Dele-
giertenversammlung ist das höchste beschlussfassende Gremium der Geschäftsstelle. Die Delegierten kommen 
viermal im Jahr zusammen, diskutieren die politische Ausrichtung der Arbeit vor Ort und fassen grundsätzli-
che Beschlüsse. Für die Geschäftsstelle Passau sind 100 Delegierte zu wählen, davon mindestens 23 Frauen.

Beachte: 
Bist Du in Beschäftigung, gilt der »Sitz der Firma« als Orientierung für Deinen Wahlbezirk. Für alle anderen 
Mitglieder ist der Wohnort das Kriterium für den »regionalen« Wahlbezirk. Wählbar ist, wer zwölf Monate Mit-
glied der IG Metall ist und satzungsgemäßen Beitrag zahlt. Wählen darf, wer drei Monate der IG Metall ange-
hört. Frauen sind gemäß ihres Mitgliederanteils in der Geschäftsstelle zu wählen.

Tagesordnung

▸ Eröffnung und Begrüßung
▸   Wahl einer Wahlkommission
▸ Wer, wenn nicht Wir – eine Bilanz 2016–2019 und anstehende Herausforderungen
▸   Wahlen für die Delegiertenversammlung 2020 bis 2023
▸  Wahl der Delegierten
▸  Wahl der Ersatz-Delegierten
▸ Wahl der Nebenstellenleitung – Vorsitz, Stellvertretung und Beisitzer
▸ Verschiedenes

Wir freuen uns, Dich bei einer der Mitgliederversammlungen begrüßen zu dürfen.

Heinz Hausner  Erich Starkl    
Erster Bevollmächtigter  Zweiter Bevollmächtigter    

WAHLTERMINE

■ Wahlbezirk Passau 
Dienstag, 11. Februar 2020, 
17.30 Uhr, Gasthaus Knott,  
Jacking 1, 94113 Tiefenbach
Stadt Passau, Landkreis Passau, 
Landkreis Freyung und Grafenau,
Einzelmitglieder mit Wohnsitz 
 außerhalb der Grenzen der 
 Geschäftsstelle Passau
﻿Hier stehen 62 Delegierte, davon 
mindestens 14 Frauen, zur Wahl. 

■ Wahlbezirk Straubing 
Mittwoch, 12. Februar 2020, 
19 Uhr, Gasthof Reisinger, 
Sossau 1, 94315 Straubing
Stadt Straubing,  
Landkreis  Straubing-Bogen
﻿Hier stehen 11 Delegierte,  
davon mindestens 4 Frauen, zur 
Wahl.

■ Wahlbezirk Deggendorf 
Mittwoch, 26. Februar 2020, 
18 Uhr, Gasthof Zwickl 
Schwarzacher Straße 3, 
94469 Deggendorf
Stadt Deggendorf,  
Landkreis Deggendorf 
﻿Hier stehen 14 Delegierte,  
davon mindestens 4 Frauen, zur 
Wahl. 

■ Wahlbezirk Regen 
Donnerstag, 27. Februar 
2020, 19 Uhr,  
Gasthof Falter, Am Sand 14, 
94209 Regen
﻿ ﻿Stadt Regen, Landkreis Regen 
﻿ ﻿Hier stehen 13 Delegierte,  
davon mindestens 6 Frauen, zur 
Wahl. 

Du weißt nicht, zu welchem 
Wahlbezirk Du gehörst?
Informationen hierzu geben Dir 
gern die Kolleginnen und Kolle-
gen aus der IG Metall-Ge-
schäftsstelle Passau unter der 
Telefonnummer 0851 560 99-0.
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NEU-ULM – GÜNZBURG 

Organisationswahlen 2020 
Deine Wahl. Sei dabei! 
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WAHLTERMINE 

Wahlbezirk Nr. 1 ■
Neu-Ulm – Nersingen 
Montag, 2. März 2020, 
um 17.30 Uhr, 
Fischerheim Elchingen 
Rotalteweg 1 
89275 Elchingen  

 
Wahlbezirk Nr. 2 ■
Illertissen – Senden  
Dienstag, 3. März 2020, 
um 17.30 Uhr,  
Gasthof Neumaiers Hirsch, 
Römerstraße 31, 
89264 Weißenhorn 

 
Wahlbezirk Nr. 3 ■
Günzburg – Ichenhausen 
Donnerstag, 5. März 2020,  
um 17.30 Uhr, 
Landgasthof Hotel Linde, 
Hauptstraße 2, 
89312 Günzburg /Deffingen 

 
Wahlbezirk Nr. 4 ■
Offingen – Burtenbach 
Montag, 9. März 2020, 
um 17.30 Uhr,  
Gasthaus Sonne,  
Augsburger Straße 5,  
89365 Röfingen  

 
Wahlbezirk Nr. 5 ■
Krumbach – Babenhausen 
Mittwoch, 11. März 2020, 
um 17.30 Uhr, 
Gasthof Munding,  
Augsburger Straße 40,  
89381 Krumbach  

 
Konstituierende ■
Delegiertenversammlung 
Montag, 27. April 2020, 
um 17 Uhr, 
Gasthof zum Adler, 
Ortsstraße 28,  
86519 Wiesenbach 

 
Delegiertenversammlung  ■
mit Beschluss zur Tarifrunde 
Metall- und Elektroindustrie 
2020 
Montag, 27. Januar 2020, 17 Uhr,  
Gasthof zum Adler, 
Ortsstraße 28,  
86519 Wiesenbach 

Alle Mitglieder, die in Betrieben be-
schäftigt sind, deren Betriebssitz in 
einer der nachfolgend genannten 
Städte beziehungsweise Gemein-
den ist, sind zu der jeweiligen Wahl-
versammlung herzlich eingeladen. 

Mitglieder, die nicht beschäf-
tigt sind und folgenden Status 
haben: erwerbslos, Vorruheständ-
ler, Rentner, Schüler, Studierende 
mit Wohnort in nachfolgenden 
Städten oder Gemeinden sind 
ebenfalls herzlich eingeladen.  
 
Die Orte sind in folgende  
fünf Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahlbezirk Nr. 1 ■
Neu-Ulm, Holzheim, Elchingen, 
Nersingen; Wohnorte im Landkreis 
Alb-Donau-Kreis oder Stadtgebiet 
Ulm, die in der Linie zu oben ge-
nannten Gemeinden liegen  

Wahlbezirk Nr. 2 ■
Altenstadt, Bellenberg, Buch, Iller-
tissen, Kellmünz a.d. Iller, Oberroth, 
Osterberg, Roggenburg,  Senden, 
Unterroth, Vöhringen, Weißenhorn; 
Wohnorte im Landkreis Biberach 
oder Donau-Alb, die in der Linie zu 
oben genannten Gemeinden liegen 
 

Wahlbezirk Nr. 3 ■
Bibertal, Bubesheim, Ellzee, Günz-
burg, Ichenhausen, Groß-/Klein-
kötz, Leipheim, Waldstetten; 
Wohnorte im Landkreis Dillingen-
Lauingen oder Donau-Alb oder 
Heidenheim 
 

Wahlbezirk Nr. 4 ■
Burgau, Burtenbach, Dürrlauingen, 
Gundremmingen, Haldenwang, 
 Offingen, Rettenbach, Röfingen, 
 Jettingen-Scheppach, Kam meltal, 
Landensberg, Winterbach; 

Wohnorte im Landkreis Augsburg, 
die in der Linie zu oben genannten 
Gemeinden liegen 
 

Wahlbezirk Nr. 5 ■
Aichen, Aletshausen, Babenhau-
sen, Balzhausen, Breitenthal, Dei-
senhausen, Ebershausen, Ketters-
hausen, Kirchhaslach, Krumbach, 
Münsterhausen, Neuburg an der 
Kammel, Thannhausen, Ursberg, 
Waltenhausen, Wiesenbach, Zie-
metshausen; Wohnorte im Land-
kreis Augsburg (südlich der B300), 
oder Landkreis Unterallgäu, die in 
der Linie zu oben genannten Ge-
meinden liegen.  

Wenn Du Deinen Ort hier nicht 
findest, dann ruf uns an und wir 
werden gemeinsam klären, zu wel-
chem Wahlbezirk Du gehörst! 

 
Unser Team hilft Dir gerne weiter! 

Der 24. Ordentliche Gewerkschaftstag in Nürnberg hat 
inhaltlich und politisch neue Akzente für eine erfolg-
reiche Gewerkschaftsarbeit gesetzt.  

Nach der Satzung und dem Ortstatut unserer  
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg wird 2020 die Dele-
giertenversammlung neu gewählt. Vorab veröffentli-

chen wir die Tagesordnung und Termine in den ein-
zelnen Wahlbezirken. 

Warum wählen gehen? Eine Beteiligung garan-
tiert ein breites Meinungsspektrum, stellt die Vielfalt 
sicher und bringt unsere gewerkschaftliche Arbeit 
weiter. 

Tagesordnung der Wahlversammlungen 
 

1. Eröffnung und Begrüßung ▸
2. Organisationswahlen, betriebliche und gewerkschaftliche  ▸

Handlungsschwerpunkte 
3. Wahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung  ▸
4. Vorschläge für die Wahl zum Ortsvorstand,  ▸

der Tarifkommissionen und der Delegierten  
zur Bezirkskonferenz 

5. Anträge und Verschiedenes ▸
 
Die Delegiertenversammlung ist das höchste Gremium der Geschäftsstelle. Die Delegierten treffen sich vier 
Mal im Jahr. Die Delegiertenversammlung wählt die Bevollmächtigen, die Beisitzer in den Ortsvorstand, die 
Delegierten zum Gewerkschaftstag und zur Bezirkskonferenz sowie die Tarifkommissionsmitglieder. 

 
 

EINTEILUNG DER FÜNF WAHLBEZIRKE 
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